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Rigasche 
ii t t e r. 

1. Donnerstag den 5. Januar. 1889. 
(««. Jahrgang.) 

Wöchentlich I mal. — Preis in Riga jährlich 2 Rbl.; halbjährlich 1 Rbl.'; 
über die Post jährlich 2 Rbl. 60 Kop.; halbjährlich 1 Rbl. 35 Kop. 

Literarisch-praktische Vürgerverbindnng. 

Protokoll der 86. Jahresversammlung am 12. Dezember 1888. 

Der Sekretär der Bürgerverbindung verliest den Jahresbericht 
über das 86. Gesellschaftsjahr der Bürgerverbindung. 

Der Kassaführer der Bürgerverbindnng, sowie die Vorstände 
und Kassaführer der einzelnen Anstalten und Kuratorien erstatten 
die statutenmäßigen Jahresberichte. 

Der Direktor spricht allen Denen, welche auch im letztver­
gangenen Jahre mit gewohnter Treue an den Arbeiten der Bürger­
verbindung sich betheiligt haben, den Dank der Bürgerverbindung 
für ihre nutzbringende Thätigkeit aus. 

Es werden folgende Wahlen vollzogen: zum Direktor wird Herr 
Stadtrath Alfred H illner und zum Kassadirektor wird Herr Raths­
herr Eugen Burchard, zum Archivar und Bibliothekar Herr Se­
kretär Anton Buchholtz, die beiden letzteren auf je 3 Jahre, zu 
Kassarevidenten endlich werden die Herren Alex. Frey und Adolf 
Grofchke wiedergewählt. 

Zu Mitgliedern des engern Kreises werden die bisherigen Mit­
glieder wiedergewählt. Der engere Kreis besteht somit aus nach­
folgenden Herren: 1. Rathsherr R. Baum, 2. Advokat Conrad 
Bornhaupt, 3. Kaufmann Th. Busch, 4. Sekretär Fr. Fossard, 
5. Schlossermeister I. A. Gareise, 6. Kunstgärtner H. Gög-
kinger8sn., 7. Sekretär Ed. Hollander, 8. vr. mecZ. V. v. Holst, 
9. Oberpastor Di-, tkeol. Joh. Lütkens, 10. Or. G. Poelchau. 

In die Kommission zur Organisation der Joh. Wilh. Grimm-
Schenkung werden gewählt: Notär Arend Buchholtz, Dockmann 
Th. Busch, Sekretär Ed. Holland er, Kanzleidirektor O. Mertens 
und Oberlehrer I)r. G. Poelchau. 
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L. Die Mädchenwaisenschule, gegründet 1839. 
Referent Pastor emsr. H. Hartmann. 

Unsere Mädchenwaisenschnle, welche viele Jahre hindurch die 
Räume der alten Domschule im Domsgange als Schullokal hatte 
benutzen dürfen, war in Folge einer von der Administration der 
Domkirche erfolgten Kündigung des Lokals genöthigt, in der Mitte 
des Juni dieses Jahres dasselbe zu räumen und ist in das Haus 
des Gewerbevereins übergesiedelt, woselbst sie nunmehr für den 
Miethzins von 250 Rbln. jährlich für die Zeit von 8 Uhr Morgens 
bis 3 Uhr Nachmittags zwei den Bedürfnissen entsprechende Schul-
zimmer inne hat. 

In den Lehrkräften hat im verflossenen Jahr ein zweifacher 
Wechsel stattfinden müssen. Im Anfang des Januar dieses Jahres 
starb der Lehrer August v. Denffer, welcher zwei Religionsstunden 
wöchentlich in der l. Klasse ertheilt hatte. An seine Stelle über­
nahm dieselben in derselben Weise wie bisher der Referent. Im 
Juni dieses Jahres sah sich die langjährige erste Lehrerin Johanna 
Rosen ihres Alters wegen genöthigt, ihre bisherige Stellung auf­
zugeben. An ihre Stelle trat die zweite Lehrerin Alexandra Rosen­
dorf, zu deren Nachfolgerin das in der Massigen Rigaschen Töchter­
schule gebildete und in ihr diplomirte Fräulein Anna Mömbo er­
wählt wurde. 

Der regelmäßige Fortgang des Unterrichts ist durch die er­
wähnten Veränderungen in keiner Weise einer Störung unterworfen 
gewesen. 

. I.Klasse 2.Klasse zusammen 
Die Zahl der Schülerinnen am Schluß 

des vorigen Jahres betrug ... 44 56 100 
Neu aufgenommen wurden . . . . 2 32 34 

46 88 134 
Aus der 2. Klasse in die I. Klasse wur­

den versetzt -j- 23 — 23 
69 65 134 

Ausgetreten sind ....... 17 7 24 
Demnach verblieben 52 58 110 

Der Schulbesuch war im ganzen ein regelmäßiger und der Fleiß 
und die Fortschritte der Kinder waren meist zufriedenstellende. 

Nach Beendigung des vollen Kursus sind 4 Schülerinnen aus­
getreten, von welchen drei Nähterinnen geworden sind, während eine 
einen Dienst angetreten hat. Ein Kind starb im Lauf dieses Jahres. 

Nach wie vor erweist sich unsere Schule für die arme Bevöl­
kerung unserer Stadt als ein dringendes Bedürsniß. Die Meldungen 
zur Aufnahme in dieselbe gehen so reichlich ein, daß leider nur ein 
Theil derselben Berücksichtigung finden kann. 

Auch in diesem Jahre konnte wie in den früheren den Kindern 
unserer Anstalt eine Weihnachtsfreude bereitet werden, da das Kura­
torium in der Lage war, über eine Summe von 93 Rbln. 76 Kop. 
verfügen zu können, welche freundliche Geber zu diesem Zweck unseren 
Kindern zugewendet hatten. 
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Kassabericht der Waisenschulen. Referent Aeltester 
N. Khmmel 

Einnahmen: 
Saldo von 1886/87 Rbl. 34. 64 
Kapitalzinsen „ 2040. — 
Beiträge: 

Zuschüsse aus der Hauptkasse . . Rbl. 2326. — 
Ordentlicher Beitrag .... „ 100. — 
Extrabeitrag zum Bau .... „ 450. — 
Für Bekleidung armer Schüler . „ 100. >— 
Antheil an den Neujahrsvisitenab-

lösuugsgeldern ...... „ 400. — 
Aus den Sparbüchsen . . . . „ 53. 57 ^ 

Einnahme der Schule: 
Pensionszahlungen ..... Rbl. 2112. — 
Schulgeld . 127. — 
Gartenwirtschaft 197. 59 

„ 2436. 59 
Mädchenschule: Schulgeld ......... „ 276. 50 
Verein gegen den Bettel: Rückzahlung „ 500. — 
Kapitalkonto: Schenkung des weil. D. A. E. Hartmann „ 50. — 

Rbl. 8767. 30 
Ausgaben: 

Die Schule und das Pensionat in Eichenheim: 
Gagen und Löhne Rbl. 1725. — 
Beköstigung 2074. 99 
Bekleidung . „ 637. 39 
Beheizung . „ 218. 15 
Beleuchtung 73. 39 
B e r e i n i g u n g  . . . . . . . .  9 1 .  2 5  
Krankenpflege 104. 47 
Pferde und Vieh „ 671. 55 
Inventar 264. 88 
Gartenwirthschast 69. 49 
Hausunkosten und Remonte . . „ 822. 90 
Schulbedürfnisse 75. 43 
Diverse Ausgaben . . . . . „ 155. 34 

Mädchenschule: 
Pension und Gagen ..... Rbl. 907. 50 
Lokalmiethe „ 125. — 
Bedienung und Bereinigung . . „ 42. 95 
Schulbedürfnisse „ 8. 33 
Diverses „ 1. 75 
Beheizung . . . „ 40 ^ ^ 

Hauptkasse: Rückzahlung ......... „ 651. 32 
Saldo 25. 82 

Rbl. 8767. 30 
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V. 
Die Taubstummenanstalt, begründet 1839. 

Referent Oberlehrer C. Mettig. 
Im abgeschlossenen Rechnungsjahr haben die Taubstummenanstalt 

sowie deren Verwaltung manche schwere Heimsuchung zu erleiden 
gehabt. Die laugdauernde Krankheit des Präses des Kuratoriums 
erschwerte die Leitung und belastete einzelne Mitglieder des Kura­
toriums mit nicht geringen außerordentlichen Leistungen. Bald nach 
Genesung des Präses erkrankte der erst im Januar d. I. angestellte 
Vorsteher der Anstalt Herr Joh. Blunk und erlag nach kurzem 
Krankenlager am 14. Mai seinen Leiden. Ferner hat das Kuratorium 
außer dem Verlust dieses treuen Arbeiters, dem es in seiner nur 
wenige Monate dauernden Wirksamkeit gelungen war, das in ihn 
gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen, auch den Tod eines seiner Mit­
glieder, des Generalsuperintendenten Girgensohn, zu beklagen, der 
anch der Taubstummenanstalt stets ein warmes Interesse entgegen­
getragen hat. Nach dem Tode des Herrn Blunk war zur Leitung 
unserer Anstalt von der Mitauschen Schwesteranstalt freundlichst bis 
auf Weiteres der Taubstummenlehrer Herr Wehjin uns überwiesen 
worden, doch konnte derselbe kaum 14 Tage seines Amtes warten, 
da er von einer akuten Krankheit befallen wurde und in die Heimath 
zurückkehrte. Diese trübe Erfahrung und die fernere Erkrankung 
einer Hilfslehrerin und einiger Schulkinder bestimmten das Kura­
torium, bereits Ende Mai die Schule zu schließen nnd dieselbe für 
das nächste Semester in eine Gegend mit günstigeren sanitären 
Verhältnissen zu verlegen. Am 30. September ist die Anstalt in 
das an der Marienstraße Lud Nr. 14 belegene Haus übergesiedelt, 
welches die lit.-prakt. Bürgerverbindung auf 3 Jahre für einen 
jährlichen Miethzins im Betrage von 740 Rbln. gemiethet hat und 
wo den Kindern außer deu nöthigen Schulräumen auch ein geräumiger 
Hof und ein Garten zur Verfügung stehen. 

Im Juni wurde vom Kuratorium der Hilfslehrer an der 
Wolmarschen Taubstummenanstalt Herr E. Jnselberg zum Vorsteher 
der Rigaschen Anstalt gewählt und am 28. Oktober vom Direktorium 
der lit.-prakt. Bürgerverbindung bestätigt. 

In dem laufenden Schuljahr ist die Anstalt im I. Semester 
1888 von 32 Kindern, 19 Knaben und 13 Mädchen, und im 
II. Semester von 37 Kindern, 22 Knaben und 15 Mädchen, besucht 
worden. Im August d. I. fand eine neue Aufnahme von Schülern 
statt und wurden aufgenommen 4 Knaben: Johann Bock, Karl Koch, 
Woldemar Werner und Robert Reimer, und 3 Mädchen: Marie Ulme, 
Amalie Degis und Katharine Berg; letztere erkrankte aber kurze Zeit 
nach der Aufnahme und verstarb. Das volle Schulgeld im Betrage 
von 60 Rbln. wird für keines der neu aufgenommenen Kinder ent­
richtet; vier zahlen das halbe Schulgeld und zweien ist eine noch 
weitere Ermäßigung zugestanden. Von den Zöglingen der Anstalt 
gehören: zur Jesuskirche 4, zur Domkirche 6, zur Jakobikirche 5, 
zur Johanniskirche 6, zur Martinskirche 1. Zur griechischen Kirche 


